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Amlliclier Teil — Partie oflicielle

„ Zürich
Allgemeine Unfall- und Haftpflicht-Versicherungs-Aktiengesellschaft

io Zürich.
Das Reclitsdomizil der Gesellschaft für den Kanton Solotliurii wird

hiemit verzeigt Lei Herrn Wilhelm Liitliy in Sololhurn, an Stelle des
zurückgetretenen Herrn J. Hirt-Biedermann, daselbst. (D. 38)

Zürich, den 5. April 1902.

„Zürich",
Allgemeine Unfall- und Haftpflicht-Versicherungs-Aktiengesellschaft,

Der Direktor: Meyer.

„RHEXANIA", Unfall-Versicherungs-Gesellschaft, Köln a. Rh.
Das Rechtsdomizil für den Kanton St. Gallen (bisher bei Herrn Jules

Pollag) wird nunmehr bei Herrn E. Scliildknecht-Tobler, Generalagent, in
St. Gallen, verzeigt. (D. 39)

[lern, April -1902.
Die Generalbevollmächtigten für die Schweiz:

Jacot frcrcs.

Handelsregister. - Registre dn commerce. - Registro di eomiereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale

St Gallen — St-Gall — San Gallo
1902. 7. April. Untor der Firma Miiunlieher Ortskrankenvereiii Alt-

stiittou bostoht, mit Sitz in Altstätten, auf unbestimmte Zeitdauer eine
Genossenschaft nach Titel 27 des Schweiz. Obligationenrechtes. Der
Zweck der Genossenschaft ist, jedem Mitglied im Krankheitsfälle eine
bestimmte Unterstützung zu verschaffen und im Todesfalle eines Mitgliedes
üen Hinterlasseneu einen Beitrag au die Beerdigungskosten zu gewähren.
Die Statuten der Genossenschaft sinfl am 2. März 1902 aufgestellt und von
den Mitgliedern unterzeichnet worden. In die Genossenschaft können
aufgenommen werdon: a. als Aktivmitgliedor: Sämtliche Bürger, Niedergelassene,

sowie auch Aufenthalter der polit. Gemeindo Altstätten (ohne Lienz),
die Jas 18. Altersjahr zurückgelegt, das 45.. noch nicht überschritten
haben, insofern dioselbon gesund und gut beleumdet sind und den Bestimmungen

der Aufnahmeartikel entsprochen; b. als Passivmitglieder: Freunde
and Gönner der Genossenschaft. Diejenigen, welche in die Genossenschaft
wigenommon zu werden wünschen, haben sich unter Angabo von
Geschlechts- und Taufname, Geburlsjahr, Bürgerort und Beruf, beim
fräsidenton oder einem Mitgliede der Kommission anzumelden und Fr. 1

hinterlegen, welcher bei den Eintrittsgobühren in Abrechnung gebracht
wird. Sofern der Aufgenommene seinen Eintrittsverpflichtungen innert
Monatsfrist nicht nachkommt, fällt die Hinterlage in die Vereinskasse. Die
Kommission ist ermächtigt, je nach Gutfinden von einer zur Aufnahme
sich meldenden Persönlichkeil ein verschlossenes ärztliohes Zeugnis von
einem von ihr bestimmten patentierten Arzte über den Gesundheitssustand

zu verlangen. Der Kommission steht das Reoht zu, den Angemeldeten

aufzunehmen oder abzuweisen. Im Abweisungsfalle kann der
Betreffende Rekurs an die Hauptversammlung ergreifen. Die Mitgliedschaft
geht verloren infolge freiwilligen Austrittes, Wegzuges aus der Gemeinde
und Ausschlusses. Mit dem Austritt aus der Genossenschaft erlöschen alle
Ansprüche an dieselbe. Der Ausschluss aus der Genossenschaft erfolgt,
wenn Mitglieder ihre Beiträge und Bussen nach Art. 13 nicht entrichten,
Wenn Mitglieder während der Unterstützungsgenössigkeit unerlaubt arbeiten
oder wenn sie sich des Missbrauches des Krankengeldes schuldig maohen,
und wenn Mitgliedern im Genüsse geistiger Getränke eine beständige
Unmässigkeit naohgewiesen werden kann. Die Genossenschaftskassa wird
gebildet: a. aus den Eintrittsgebühren; b. aus den monatlichen Beiträgen
der Mitglieder; c. aus den Beiträgen der Passivmitglieder, und d. aus den
Bussen, allfälligen Geschenken und Vergabungen. Die Eintrittsgebühr
beträgt Fr. 1 bis 10, je nachdem der Eintritt vom 18. bis 45. Altersjahr

erfolgt. Die monatlichen Beiträge der Aktivmitglieder betragen Fr. 1; die
Passivmitglieder zahlen einen Jahresbeitrag von Fr. 3. Wer 3 Monate lang
.Mitglied der Genossenschaft ist und seine Einlagen gehörig bezahlt hat,
wird genussberechtigt im Falle einer Krankheit, die ihn zur Besorgung
seiner Geschäfte unfähig macht. Die Unterstützung beträgt bei totaler
Arbeitsunfähigkeit während 26 Wochen pro Arbeitstag Fr. 2. a. In keinem
Falle darf einem Mitglied innert Jahresfrist mehr als für 156 Tage die
Unterstützung oder mehr als die Summe von Fr. 312 verabfolgt werden.
b. Hat ein Mitglied ein halbes Jahr ohne Unterbrechung die statutarische
Unterstützung bezogen, so ist dasselbe ein Jahr lang nicht mehr
bezugsberechtigt. c. Hat ein Mitglied während seiner Mitgliedschaft als
Unterstützung die Summe von Fr. 1248 bezogen, so hört dessen weitere
Unterstützung in Krankheitsfällen gänzlich auf. An die Beerdigungskosten eines
Mitgliedes werden nach Massgabe der Mitgliederzahl und nach Abzug der
Insertions-, Einladungs- und Einzugsgebübren pro Mitglied 50 Cts. verabfolgt.

Die Passivmitglieder haben weder auf Unterstützung noch auf den
Sterbebeitrag Anspruch, haben jedoch in allen Versammlungen beratende
Stimme. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Vermögen derselben, die persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder
ist ausgeschlossen. Als obligatorisches Publikationsorgan der Genossenschaft

gelten der «Anzeiger» und der «Rheintaler». Die Organe der
Genossenschaft sind: 1) die Hauptversammlung, 2) die Kommission, 3) die
Rechnungskommission, und 4) die Angestellten (Weibel, Krankenbesucher).
Die Kommission besteht aus 11 Mitgliedern, und es führt der Präsident
kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier die rechtsverbindliche
Unterschrift. Die Kommission ist zusammengesetzt wie folgt: Christian Lutz,
von Walzenhausen, in Forst, Präsident; Robert Gschwend, von Altstätten,
Breite, Aktuar; Ulrich Wetter, von Ganterswil, in Engelgasse, Kassier;
Jakob Oeler, von Altstätten, zum Landhaus; August Wiek, von Zuzwil,
Webergasse; Johann Gmünder, von Appenzell, in Kirlen; Sebastian Buscher,
von Altstätten, in Kirlen; Augustin Birol, von Altstätten, in Leuchingen;
Jakob Zünd, von Altstätten, in Ruppen-Baumert; Ulrich Niederer, von
Urnäsch, in Fidern-Gätziberg; Heinrich Hofstetter, von Gais, in Warmisberg.

Aargaü — Argovie — Argovk
Bezirk Bremgaxtm.

1902. 5. April. Unter dem Namen Verkehrsverein von Bremgarten
und Umgebung gründet sich, mit dem Sitze in Bremgarten, ein Verein,
welcher in Verbindung'mit Behörden, Vereinen und Privaten folgenden
Zweck verfolgt: a. Die Wahrung und Förderung der Verkehrsinteressen
von Bremgarten und Umgebung, b. Die Verschönerung der Stadt und
Umgebung im allgemeinen als: Anlagen, Aussichtspunkte, etc., die
Beseitigung von Uobelständen, ferner die Unterstützung der Behörden zu
Nutz und Frommen der Gegend. Sein Hauptbestreben soll namentlich auch
darin liegen, auf geeignete Weise die Vorzüge der Gegend von
Bremgarten bekannt zu machen, um auf diese Weise den Fremdenverkehr zu
heben und den Besuchern einen angenehmen und nützlichen Aufenthalt zu
bereiten. Die Statuten sind am 1. Dezember 1901 und 2. März 1902
festgestellt worden. Mitglieder des Vereins sind: die Gemeinden, Behörden,
Verkehrsinstitute und Vereine, welche sich durch Abgeordnete vertreten
lassen und periodische Beiträge leisten; ferner diejenigen Private in
Bremgarten und Umgebung, welche einen Jahresbeitrag von mindestens Fr. 3
leisten. Die Organe des Vereins sind: die Generalversammlung, die
Verkehrskommission und der Vorstand. Der aus 5 Mitgliedern bestehende
Vorstand — von der Verkebrskommission aus ihrer Mitte gewählt, —
vertritt den Verein nach aussen. Namens desselben führen der Präsident
oder der Vicepräsident kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Heinrich Honegger, Gemeindeammann, von
Zürich-Wollisholen; Vicepräsident ist Josef Oswald-Linder, ßezirksarzt,
von ßünzen; Aktuar ist Jakob Graf, Postbeamter, von Birrwil und ßrem-
garten; alle wohnhaft in Bremgarten.

Thurgan — Tburgovie — Thargovia
1902. 7. April. Inhaber der Firma Jean Sallmaiui in Kreuzlingen ist

Jean Sallmann, von Amrisweil, in Konstanz. Fabrikation von Plüsche-
Krimmerartikeln.

Tesslu — Tessin — Tlcino

Uflicio di Locarno.
1902. 5 aprile. Dalla societä in nome collettivo Erodi fn Luigi Sirnona,

in Locarno (F. u. s. di c. del 11 maggio 1897, n° 130, pag. 533/34) col
1° aprile 1902, sono esciti i cooredi Don Paolo, Don Luigi, Don Carlo, Felice,
Maria e Rosa fu Luigi Simona ed il fratello Francesco a causa del suo
decesso e continua come pel passato costltuita dagli altri eredi: Tullia
ved. fu Luigi Simona, Lodovico Agostino ed i minorenni Giacomo, Ales-
sandro e Marina Simona. Sono autorizzati a firmare per detta ditta, come
pel passato, solo la vedova Tullia e Lodovico Simona.

Wandt — Vaud — Vand

Bureau de Moudon.

1902. 7 avril. La Societc inutuello d'nssiirance sur lc Detail de la commune
do Chapelles, association dont le siöge est ä Chapelles (F. o. s. due.

19" Le numdro 110 de la publication „Le* marques Interrtationales" sera escpdiUd aujourd'hui ä nos abounds.
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^lu 18 janvier 1885, n° 8, page 43), est dissoute. Sa liquidation ötant
terminöe; cette sociötö est radiöe.

Bureau de Vevey.
7 avril. Le chef de la maison Aug. Knorr, ä Montreux, est Louis-

Auguste, fils de Diebakd Knorr, de Mulhouse (Alsace), domicilii ä
Montreux. Genre de commerce: Grande boulangerie et patisserie du Kursaal.
Etablissement: Avenue du Kursaal 10, ä Montreux.

Bureau d' Yverdon.
5 avril. Dans son assemble du 15 mars 1902, la Societc de Fromagerie

de Champvent, ä Ghampvent (F. o. s. du c. du 13 juillet 1883, page 826,
et 19 mai 1897, page 559), a renouvelö cette association pour une duröe
illimitö, ä partir du 17 fövrier 1902, et composö son comitö de la maniöre
suivante qui a 6t6 röduit de 7 ä 5 membres: president: Jules Chäutems;
secretaire: Louis Chäutems; caissier: Lucien Rouiller; membres: Samuel
Chapuis et Charles Chautems, tous ä Champvent.

Genf — Genfeve — Ginem
1902. 4 avril. La societö anonyme ayant pour titre Excursions Suisses,

«Genöve-Excursions» et ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du
15 avril et 10 juin 1901, page 538 et 826), a, dans son assemblöe generale

du 20 lövrier 1902, et en conformity de l'art. 12 des Statuts, appele
aux fonctions d'administrateurs: Ed. Des Gouttes, G. Hochreutiner, W.
d'Illin et Paul Des Gouttes, ce qui porte ä sept les membres du conseil.
En outre dans sa seance du 21 fövrier 1902, le conseil d'administration
a donflö la signature sociale, avec pouvoir de signer individuellement, ä
Ed. Des Gouttes, I. de Longinski et Paul Des Gouttes. Ad. Golay conserve
la signature sociale comme administrateur-dölöguö.

4 avril. Suivant procös-verbal de son assemblöe generale du 27 fövrier
1902, signö de tous les actionnaires presents, la sociötö anonyme dite
Societe des Salles de rafraichisseinents, dont le siöge est ä Geneve
(F. o. s. du c. du 13 döcembre 1888, page 986; 28 mars 1894, page 298,
et 18 novembre 1896, page 1285), a, dans la dite assemblöe, döcidö la
dissolution de la sociötö et a dösignö comme liquidateurs les membres
actuels du conseil d'administration, quisont: JohnRehfous, Mo'ise Briquet,
Edouard Ramu, Charles Lenoir, Theodore Bordier, Alfred Covelle, Ernest
Favre, Louis Roumieux et Guillaume Trembley, tous ä Genöve et döjä
inscrits. Les liquidateurs signeront collectivement k deux.

4. avril. Inscription d'office. Le chef de la maison John Pernin, k
Genöve, est John Pernin, de Genöve, y domicilii. Genre d'affaires: Com-
missionnaire et reprösentant en vins. Bureau: Rue Pierre Fatio 14.

5 avril. La sociöte en nom collectif Vacliat et C°, fabrique et
reparation de voitures, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 25 mai 1897,
page 578, et 10 fövrier 1899, page 190), est döclaröe dissoute depuis le
1er aoüt 1900. Sa liquidation opöröe par les deux associös, ötant terminöe,
cette sociöte est radiee.

5 avril. Suivant proces-verbal dresse par Me Eugene-Henri Picot,
notaire, ä Geneve, le 18 mars 1902, il a ete constitue, sous la denomination
de Societe de Construction du Trefle Incarnat, une societe anonyme
ayant pour objet l'achat, la construction et l'exploitation ainsi que la vente
d'immeubles sis ä Geneve, ou dans sa banlieue. Son siege est ä G e n e v e,
chez Th. L'Huillier et fils, rdgisseurs, 5, Rue Petitot. Sa duree est illi-
mitee. Le capital social est fixe ä cinquante-cinq mille francs (fr. 55,000),
il est divise en 110 actions, au porteur, de 500 francs chacune. La societe
est administree par un conseil d'administration de 3 ä 5 membres, eius
pour une pdriode de six ans et inddfiniment rööligibles. Pour les actes ä

passer, le conseil d'administration peut spdcialement ddldguer deux de ses
membres et les autoriser ä representor la societe dans ces actes, et ä les
signer en son nom. Pour les trois premieres anndes, le conseil d'administration

est compose de: Jean L'Huillier, rdgisseur, ä Geneve; Ldon Bovy,
architecte, ä Gendve; Anaclet Colombo, entrepreneur de maconnerie, ä
Carouge; Paul Stalet, entrepreneur de pavages, k PlaWpalais, et Charles
Hensler, entrepreneur de serrurerie, ä Gendve. Les publications dmanant
de la socidte seront faites dans la Feuille d'avis officielle de Gendve.

5 avril. Suivant procds-verbal dressd par Me Eugdne-Henri Picot, notaire,
ä Gendve, le 18 mars 1902, il a 6td constitud, sous la denomination de

Societe de Construction du Trefle a trois, une socidtd anonyme
ayant pour objet l'achat, la construction etH'exploitation ainsi que la vente
d'immeubles sis ä Gendve, ou dans sa banlieue. Son sidge est ä G e n d v e,
chez Th. L'Huillier et fils, rdgisseurs, 5, Rue Petitot. Sa durde est illi-
mitöe. Le capital social est nxd ä trente mille francs (fr. 30,TOO), il est
divisd en 60 actions, au porteur, de fr. 500 chacune. La soci6t6est admi-
nistrde par un conseil d'administration de 3 ä 5 membres, 61us pour une
pdriode de six ans et inddnfiiment rddligibles. Pour les actes ä passer, le
conseil d'administration peut spdcialement ddldguer deux de ses membres
et les autoriser ä representor la socidtd dans ces actes, et ä les signer
en son nom. Pour les trois premidres anndes, le conseil d'administration
est compose de Jean L'Huillier, rdgisseur, ä Gendve; Ldon Bovy, architecte,
ä Gendve; Anaclet Colombo, entrepreneur de maconnerie, ä Carouge; Paul
Stalet, entrepreneur de pavages, k Plainpalais, et Charles Hensler,
entrepreneur de serrurerie, ä Gendve. Les publications emanont de la societe
seront faites dans la Feuille d'avis officielle de Gendve.

5 avril. Suivant procds-verbal dressd par Me Eugdne-Henri Picot,
notaire, ä Gendve, le 18 mars 1902, il a dtd constitud, sous la denomination

de Societc de Construction du Trefle a quatre, une socidte
anonyme ayant pour objet l'achat, la construction et l'exploitation ainsi
que la vente d'immeubles sis ä Gendve, ou dans sa banlieue. Son sidge
est ä Gendve, chez Th. L'Huillier et fils, rdgisseurs, 5, Rue Petitot. Sa
durde est illimitde. Le capital social est fix6 d cinquante-cinq mille francs
(fr. 55,000) il est divisd en 110 actions, au porteur, de 500 francs chacune.
La socidtd est administrde par un conseil d'admistration de 3 d 5 «ombres,
dlus pour une pdriode de six ans et inddfiniment rddligibles. Pour les
actes d passer, le conseil d'administration peut spdcialement ddldguer deux
de ses membres et les autoriser d reprdsenter la socidtd dans ces actes,
et d les signer en son nom. Pour les trois premidres anndes, le conseil
d'administration est composd de Jean L'Huillier, rdgisseur, d Gendve; Ldon
Bovy, architecte, dGendve; Anaclet Colombo, entrepreneur de maconnerie,
d Carouge; Paul Stalet, entrepreneur de pavages, d Plainpalais, et Charles
Hensler, entrepreneur de serrurerie, d Gendve. Les publications dmanant
de la socidtd seront faites dans la Feuille d'avis officielle de Gendve.

5 avril. La socidte en nom collectif Seux et Cartier, d Gendve
(F. o. s. du c. du 7 octobre 1901, page 1354), est ddclarde dissoute dds le
5 avril 1902.

La maison est continude dds cette date, avec reprise de l'actif et passif,
sous la raison H. Cartier, d Gendve, par l'associd Henri-Ernest-Rend
Cartier, d'origine franchise, domicilid d Gendve. Genre d'affaires: Reprd-
sentation de fabriques, commission et exportation. Bureau: 1, Rue Michel-
Roset.

5 avril. Suivant avis de sa direction, l'association ayant pour titre
Association Cooperative Immobilicre, et ayant son sidge d Gendve
(F. o. s. du c. du 6 juillet 1887, page 536), ayant modifid en diverses
fois son conseil de direction, ensuite de ddeds ou de ddmissions, ce dernier
reste compose des suivants: Frank Lombard, aux Eaux-Vives; Georges Mira-
baud, d Gendve; Ch. Archinard, d Gendve; Jean Vailly, aux Eaux-Vives;
Auguste Blondel, Henri Annevelle, et Oswald Pictet, tous trois d Gendve.
La direction reste composde de Frank Lombard, Charles Archinard, sus-
ddsignds, et de John Rehfous, ingdnieur, ddjd inscrit comme directeur. Le
directeur et l'un des autres membres de la direction signent collectivement
au nom de la socidtd.

Amortisation einer Handelsansweiskarte.
Die von der unterfertigten Amtsstelle unter Nr. 612, Souche 1030,

ausgefolgte Handelsausweiskarte nach Form. II (Taxkarte), lautend auf die
Firma Möbelhalle zum Merkur, Spindel & Cie., Bern, und
berechtigend zur Aufnahme von Bestellungen auf Möbel, Vorhänge etc. durch
die Reisenden Heinrich Bloch und N. Spindel, gültig für das
Jahr 1902, ist verloren gegangen und wird hiermit amortisiert Ein
Duplikat dieser Karte ist an die Berechtigten verabfolgt worden.

Bern, den 7. April 1902.

(V. 12) "Der Heg.-Statthalter I:
Herrenschwand.

Aktiva.

Schweizerische Hagel -Tersicherungs- Gesellschaft in Zürich.
Bilanz am 31. Dezember 10O1. Passiva.

Fr. ct.
Diverse Kreditoren: *

Zinscoupons der als Bundeskaution deponierten
Obligationen

Diverse
400
464 20

Reservefonds-Konto:
Saldo-Vortrag 1,498.385 05

Uebertrag von:
Zinsen-Konto
Porto-Konto
Restanten-Konto
Saldo, Gewinn- und Verlust-Konto

62,495
900

2,353
840

10
41
75
59

Betriebsfonds-Konto:
Saldo-Vortrag

Kautions-Konto :

Saldo-Vortrag

Fr-
2,037

183,802

et
10

1,410,000j

1,595,839 10

Fr.

175,402
8,400

ct.

10,000

30,000

400,000

770,000

200,000

Kassabestand.
Diverse Debitoren:

Guthaben bei der Zürcher Kantonalbank.
» » » Basler »

Wertschriften-Konto:
a. Im Depot der eidgenössischen Wertschriftenverwaltung

als Bundeskaution:
2 Obligationen der Zürcher Kantonalbank

ä Fr. 5000 zu 4 %.
b. im Depot der Zürcher Kantonalbank:

6 Obligationen der Zürcher Kantonalbank
ä Fr. 5000 zu 3'/> 7».

80 Obligationen der Zürcher Kantonalbank
ä Fr. 5000 zu S'/t 7».

154 Obligationen der Zürcher Kantonalbank
ä Fr. 5000 zu 4 %.

c. Im Depot der Basler Kantonalbank:
40 Obligationen der Basler Kantonalbank

ä Fr. 5000 zu 4°/o.
(B. 2)

•
L ; t; ii

Die zweiundzwanzigste Rechnung der Schweizerischen
Hagel-Versicherungs-Gesellschaft für das Jahr 1901 ist von den Unterzeichneten
nach jeder Richtung genau geprüft und richtig befunden worden. Wir
beantragen daher deren Abnahme unter bester Verdankung an die Direktion
und Verwaltung.

Zürich, den]20. Januar 1902.

_ Niki. Frey.
f.x"w" -r- ' ' E. Kunz.

' - '
J

1 J. B. Weher.

Fr.

864

1 564,974

20,000

10,000

1,595,839

et.

20

90

10

Zürich, den 4. Januar 1902.
Schramm.

ZZ5? "1 1

.v.

Die Uebereinstimmung der vorstehenden Aufstellungen des Gewinn-
und Verlust-Kontos und der Bilanz mit den ordnungsmässig geführten
Büchern bescheint

Zürich,"den 7. und 8. Januar 1902.
Die Kontrollstelle des VerwaUungsrales:

Hans Feller. s



547

Nichtamtlicher Teil — Partie oon oflicieiie
lietriebserg-ebnisse der schweizerischen Hauptbahnen.

Besultata de l'exploitation des principales lignes sxtisses de chemins de fer.

Betrieb»-
längen

Linien — Lignes

Verkehr
Trafic

Einnahmen — Recettes Anders

Einnahmen

fiesamt-Einnahmen

Reeettes totales

Aasgaben

De'penses

EinnahrnnGberMhass

Eicifat das raeettaa

Zn- oder Ab-
nahm« de«
Elaukma*

üebenibM—
p*r km'."

1'npWWi"
Personen

Voya-
geurs

Güter
Marchan-

Personeu

Voya-
geurs

Güter
Marchan- Total p. km

Antres überhaupt
p. km

überhaupt
p. km

überhaupt
p. km

Augmentation
on HiiIbuUoii
de VexoMaal

1901) 1902 dites diset
recettes

d1ensemble (Tensemble densemble
dea recettei

per km

1178

Im

11178 Schweizer. Bandesbahnen
(Inkl. BStzbergbahn, Koblenz-Stein

und Aarg. Südbahn).

Znhl
Nombrc

T. Ft. Ft. Fr. Ft. Fi. Fi. Fr. Fi. Ft. Fr. Fr. °fo

Februar I 1901
Fdvrier | 1902

1,446,104
1,484,000

347,823
387,000

1,007,382
1,087,000

1,958,899
2,100,000

2,961,281
3,137,000

2,614
2,663

153,109
186,200

3,114,390
3,323,200

2,644
2,821

2520,660
2,528,600

2,140
2,146

593,740
794,600

504
675 + 33,93

Januar-Februar I 1901
Janvicr-Fdvrier j 1902

3,078,902
3,170,000

729,156
774,000

2,130,081
2,275,000

4,016,879
4,192,000

6,148,960
6,467,000

6,217
5,490

388,958
444,400

6.684,918
6,911,400

5,547
5,e67

5,216,476
5,171,400

4,428
4,390

1,318,442
1,740,000

1,119
1,477 4- 31,99

8 8 Wohleu-Bremg&rten (g. S.O.B,)

Februar 1 1901
Fdvrier | 1902

3,862
3,200

380
460

1,196
1,030

853
860

2,049
1,880

266
235

6 5

Januar-Februar j 1901
Janvicr-Fdvrier i 1902

Verbindungsbahn (gea.m3iul-fi.)

Februar 1 1901
Fdvrier | 1902

6,739
6,200

4,311
4,200

691
862

30,616
31,200

2,118
2,010

2,911
2,900

1,600
1,610

33,828
35,000

8,718
8,620

86,739
37,900

465
452

7,348
7,580

Angaben fehlen 1

Les donnies manquent 1

Januar-Februar 1 1901
Janvicr-Fdvrier | 1902

15,789
13,100

70,911
71,200

10,664
9,100

78,790
78,000

89,444
87,100

17,889
17,420

886 956 jHra-Simpion

Februar j 1901
Fdvrier I 1902

860,862
883,000

175,648
196,390

678,493
700,000

1,218,492
1,350,000

1,926,985
2,050,000

1,954
2,079

96,774
99,000

2,022,759
2,149,000

2,052
2,180

1,597,209
1,625,000

1,620
1,649

425,550
524,000

432
531 + 22,92

Januar-Februar 1 1901
Janvier-Fdvrier | 1902

1,880,635
1,966,000

365,804
891,870

1,495,838
1,571,000

2,557,861
2,714,000

4,063,699
4,285,000

4,111
4.346

206,604
225,000

4,260,203
4,510,000

4,321
4,574

3,182,654
3,236,000

3,228
3,281

1,077,549
1,275,000

1,093
1,293 + 18,30

279 279 Vereinigte Schwelzerbahnen

Februar 1 1901
Fdvrier | 1902

317,695
342,000

73,433
82,830

237,664
252,000

355,942
398,000

593,606
650,000

2,128
2,330

36,390
36,000

629,996
686,000

2,258
2,469

497,067
497,000

1,782
1,782

132,929
189,000

476
677 + 42,231

Januar-Februar I 1901
Janvier-Fdvrier | 1902

673,838
729,000

150,278
164,795

505,140
644,000

750,026
806,500

1,265,166
1,350,500

4,499
4,841

85,900
86,000

1,341,066
1,436,500

4,807
5,149

1,001,815
997,000

3,591
3,574

339,251
439,500

1,216
1,675

tv-SÄi
:-f 29,62.

z/b 27:; fiotthardbahn

Februar j 1901
Fdvrier | 1902

140,389
140,000

61,672
71,270

398,242
391,000

756,683
784,000

1,154,925
1,175,000

4,185
4,257

69,180
60,000

1,214,105
1,235,000

4,399
4,475

830,695
850,000'

3,010
3,080

383,410
385,000

1,389
1,395

r • &
'

+ 0,43

Januar-Februar 1 1901
Janvier-Fdvrier j 1902

290,285
303,000

134,471
146,830

772,892
763,000

1,604,254
1.592,0C0

2,377,146
2,366,000

8,613
8,533

132,683
135,000

2,609,829
2,490,000

9,094
9.022

1,719,714
1,760,000

6,231
6,341

790,115
740,000

2,863
2,681 — 6,36

2732 2732 i Februar 1901
1 Fdvrier | 1902

Total {
IJanuar-Februarj 1901
IJanvier-Fevrier; 1902

2,771,723
2,866,400

689,472
769,140

2,326,838
2,388,930

4,349,697
4,667,850

6,675,585
7,051,780

2,443
2,681

5,946,088
6,187,300

1,450,811
1 549,058

4,916,723
5,161,110

9.008,410
9,384,110

13,925,133
14,548,220

5,097
5,326

Anmerkung. Wir machen darauf aufmerksam, dass die Angaben für das Note. Nons ferons remarquer que les donndes pour l'annde courante sont dans
laufende Jahr zum Teil approximativ sind und dass die von den Bahnverwaltungen plusleurs cas approximatives en sorte qne les rectifications faites ultdrieurement par les

«p&ter vorgenommenen Berichtigungen Abweichungen erklären. administrations de chemins de fer entrainent des differences.

Verschiedenes — Divers.
Bevölkerungswechsel in England und Prenssen 1900. Nach einer

Mitteilung des englischen Ober-Standesamtes wurden, wie die «Statistische
Korrespondenz? berichtet, in England und Wales im Laufe des Jahres
1900, bei einer für die Mitte dieses Jahres berechneten Bevölkerung von
32,261,013 Personen, 257,480 Eheschliessungen und, unter Ausschluss der
Totgeburten, 927,062 Geburten, sowie 587,830 Sterbefällo zur Anzeige
gebracht. Auf das Tausend der Bevölkerung entfielen demnach 28,7 Lebendgeborene,

16,0 eheschliessende Personen und 18,2 Gestorbene. InPreussen
zählte man innerhalb desselben Jahres 293,064 Eheschliessungen und,
gleichfalls nach Abzug der Totgeburten, 1,235,719 Geburten, sowie 745,423
Sterbefälle bei einer mittleren Bevölkerung von 34.254,394 Köpfen. Es
kamen also hier 36,1 Geborene, 17,1 eheschliessende Personen und 21,8
Gestorbene auf das Tausend der Bevölkerung. Preussen überragt mithin
England und Wales in der Geburtenhäufigkeit immer noch erheblich,
während es eine nur unwesentlich stärkere Heiratsfrequenz aufweist.
Dagegen zeichnen sich England und Wales nach wie vor durch eine
eringere Sterblichkeit aus. Was den (Jeberschuss der Geburten über die
terbefälle anbetrifft, so betrug er in England und Wales 10,5 vom Tausend

der mittleren Bevölkerung, in Preussen aber 14,3.

- Herstellung feiner Baumwollgarne im Süden der Vereinigten Staaten
i Amerika. Kürzlich brachten amerikanische Zeitungen die Draht-
I Kehricht, dass im Hafen von Norfolk 100 Ballen ägyptischer Baumwolle

die Clover Manufacturing Co. in Clover (Süd-Carolina) aus Alexandrien
^getroffen wären.

Hätte es sich um eine Spinnerei im Norden der Union gehandelt,
s?gt die «Leipziger Monatsschrift für Textilindustrie», so wäre die Nachricht

nicht aufgefallen, da dorthin ägyptische Baumwolle schon seit
geraumer Zeit importiert wird. Beispielsweise wird nach Neu-England
ffyphsche Baumwolle seit 1876 eingeführt. Der Import dorthin belief sich
J°*>/91 auf 35,685 Ballen fzu 500 engl. Pfd.); 1895/96 auf 75,000 Ballen;
1899/1900 auf 107,109 Ballen und fiel 1900/1901 auf 69,471 Ballen.

Dagegen muss die Einfuhr von Baumwolle nach einem Staate, der
selbst Baumwolle im Ueberfluss und in bester Qualität produziert, im
ersten Augenblick überraschen.

Der Grund für die an und für sich auffallende Erscheinung lässt sich
'"er bald finden. Gute ägyptische Baumwolle, die auf dem Bostoner
Markt mit ll'/'a—125/s o. notiert wird, steht im Preise nicht halb so
och, wie Sea-Island Süd-Carolinas und kostet viel weniger als gute

Qualitäten von Florida und Georgia. Abgesehen von dem Vorzug der Billigstu
St äßyPtische d0r Sea-Island-Baumwolle in Bezug auf Länge,

st n
un<^ ^artD0it so ähnlich, dass sie mit letzterer vermischt zur Her-

lOllung gewisser Garne sehr vorteilhaft versponnen werden kann.
Die Einfuhr der ägyptischen Baumwolle ist lediglich auf das Konto

r zunehmenden Entwicklung der Fabrikation feiner Garne in den Süd-
jjjaaten zu setzen. Dieser Import findet übrigens schon seit längerer Zeit
sflh

^arQiudustrie im Süden der Ver. Staaten hat sich seit kurzem
den verv°']!{ommnet und das Bestreben brioht sich dort allhiählich Bahn,

europäischen Spinnereien, die mit leinen Produkten bisher den

amerikanischen Markt beherrscht haben, in allen Garnsorten Konkurrenz
zu machen. Einen Beweis hierfür bietet der deutlich wahrnehmbare
Exportrückgang in Sea-Island-Baumwolle und der Verbleib derselben im
Lande zum Zweck der weiteren Verarbeitung in den eigenen Spinnereien.
So betrug 1895 der Export dieser Baumwollsorte 50,443 Ballen, 1901 aber
nur noch 31,730 Ballen. Dagegen wurden 1895 in den Spinnereien 40,092
Ballen, 1901 dagegen 58,290 Ballen davon verwendet. Die letztere Menge
war überhaupt diegrösste, welche bisher in den amerikanischen Spinnereien
verarbeitet worden ist, und zwar infolge der grossen Nachfrage nach
mercerisierten Garnen, mit deren Herstellung sich speciell in Süd-Carolina
eine ganze Anzahl von Spinnereien beschäftigt. _

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 7. April Herrn Massini, von Basel,
schweizerischen Konsul in Bahia, die nachgesuchte Entlassung erteilt und
an seine Stelle gewählt Herrn Jakob Studer von Obfelden (Zürich),
in Bahia.

* **
— Consulats. Le conseil federal a, en date du 7 avril, accepts la

demission Offerte par M. Hans Massini, de Bale, de ses fonctions de consul
suisse ä Bahia (Brösil) et nommö M. Jacques Studer, d'Obfelden (Zurich),
en qualite de consul suisse' en cette residence.

Einnahmen der eldg. Zollverwaltung.— Recettes de ('administration föderale des donanei.
mrAno4 1QA1 i qaq Miluelnnihm* Mlnderclnnthmt3l°nat 1UU1 19UH Augmentation Diminution Mo'8

Fr, Fr. Ft. Ft.
Januar 2,822,764.24 3,044,687.87 221,933.63 — — Janvier
Februar 3,086,986.87 3,415,2:9.30 328,293.43 — — Fivrier
MSLrx 3,998,729.18 4,166.444.08 167,714.90 — — Afara
April 3,816,693.64 — — — — — — Avril
Mai 4,034,819.88 — — — — — — Mai
Juni 3,849,687.74 — — — — — — Juin
Juli 3,587,305.93 — — — — — — Juillet
August 3,861,178.60 — — — — — — Aoüt
September 3,942,288.29 — — — — — — Seplembre
Oktober 4,424,607.84 — — — — — — Oclöbre
November 4,026,559.52 — — — — — — Novembre
Dezember 6,030,538.02 — — — — — — Dicembre

Total 46,471,948.65 10,626,411.26 717,941.86 — — Total
Januar-März 9,908,469.29

Aus8enhandel Oesterreich-Ungarns.
Janonr—Februar. a

Einfuhr Ausfuhr
Hamlelsvert In Kronen

Wareniruppe 10O1 1903 1901 1902
Rohstoffe 154,370,517 171,083,549 110,402,766 122,047,641
Halbfabrikate 34,393,130 39,129,305 84,160,266 36,187,445 •

Ganzfabrikate 71,298,716 74,054,717 107,023,326 122,723,737
Total 260,062,362 284,267,571

' '
261,686,347 280,958,823

dazu edle Metalle u. Münzen 7,095.964 35,646,686 6,040,608 11,763,935

Gesamtsumme 267,168,826 819,914,167 267,626,965 292,732,768
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Mo88e, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rögie den annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Hypothekarbank in Winterthur.
In der heute stattgefundenen Generalversammlung der Herren Aktionäre

unserer Anstalt wurde die

Dividende pro 1901 auf 6°|0 Fr. 30
per Aktie festgesetzt, welcher Betrag von heute an gegen Rückgabe der
mit Nummernverzeichnis versehenen Coupons Nr. 15 ausbezahlt wird bei

unserer Filiale in Zürich (Bahnhofplatz Nr. 1);
Herren Lüscher & Cie. in Basel;
Herren Wegelin & Cie. in St. Gallen, und
unserer Kasse in Winterthur.

Formulare zu solchen Bordereaux können bei obenbezeichneten
Zahlstellen bezogen werden. (713)

Winterthur, den 5. April 1902.
lhle Direktion.

:lf
GENfiVE.

Capita) social: 25 millions de francs, öivise ea 50,000 aotions
de 500 francs.

gerne AVIS:
MM. les actionnaires qui n'ont pas encore integralement liböre leurs

actions, sont invitös ä le faire sans retard.
II leur est rappelö que les versements non effectuös dans les delais

pröscrits, supportent un interöt de 5 °/o, et qu'en cas de non-liböration, il
sera fait application des dispositions prövues ä l'article 9 des Statuts de
la sociötö.

(714) l.e coiiseil d'adininlstration.

BaslerKantonalbank.
Wir sind Abgeber von

Obligationen SVIo unserer Bank al pari
auf 3—5 Jahre fest, (599)

mit nachheriger gegenseitiger dreimonatlicher Kündigung, auf den Namen
oder auf den Inhaber lautend, und mit jährlichen oder halbjährlichen
Coupons je nach Wahl. Mle Direktion.

(1996)

Bei grösserem Bedarf
beliebe man Muster uud Bezugsquelleullste der

BalsthalerGeschäftscouverts
zu verlangen beim Bureau der

Papier- und Couverttabrik Baisthal
ZUrlch I, LöwenatrasHe 32.

(Jüan achte au) rcbtrstehendi SchutzmarkeJ

PAPIERS
Gebr. Huber, Winterthur

empfehlen sich den (8i)
Herren Fabrikanten, Exporteuren, Appreteuren etc. für
Lieferung von Ausrüst- und Packpapier, Schnüren etc. Grosses Lager.
In Packpapieren ilber 100 Sorten verschiedener Qualitäten, Formate und
Rollen stets vorrätig. Bei Order auf 500 kg Extraanfertigung ganz
nach Wunsch in Farbe, Format und Schwere zu billig«ten Freisen.

Restaurant—

vis-ä-vis der Börse ZÜRICH - Börsenstrasse.
Jeden Freitag: Börsen-Lunch ä Fr. -3. (1069)

Offene Weine. Pilsener- und Münchener-Bier vom Fuss.

'4' <4e «ir '4r 44 '«lr "it "ir etr "tr ••ir "it *lr ^lr "it *ir *0^WWvWWWWWWWWWWWWWWWWWwWWi «

Lukrative und sichere Existenz.
Die Erben des kürzlich ohne Nachkommenschaft verstorbenen

Herrn Gottfried Stierlin, Fabrikant in Schaffhausen,
beabsichtigen, das von ihm vor ca. 32 Jahren gegründete, in vollem
Betriebe stehende Fabrikationsgescbäfte dem Verkaufe
auazusetzen. Die Erzeugnisse dieses vorteilhaft eingerichteten,
mit billiger, elektrischer Kraft arbeitenden Etablissements bestehen
in der Hauptsache in teilweise patentierten Spezialartikeln —
Thürschliesser, Patentklappfensterbeschläge etc., — welche in
den meisten Staaten Europas seit Jahren aufs vorzüglichste
eingeführt sind und sich einer stetsfort regen Nachfrage erfreuen.

Ernstliche, kapitalkräftige Reflektanten belieben sich zur
weitern Orientierung zu wenden an Herrn Ferd. Stierlin,
Eisenhandlung in Schaffhausen, Vertreter der Erben des Herrn
G. Stierlin, Fabr., sei.

(Schaffhauaen, den 29. März 1902. (650)

PROSPEKT.
Selfeizeriscle Hypothekenbank in Solotbnrn.

Volleinbezahltes Aktienkapital Fr. 2,000,000.

Die fortschreitende Geschäftsentwicklung der Schweiz. Hypothekenbank
veranlasste deren Verwaltungsrat, die Ausgabe von

Fr. 1,000,000 38A % Obligationen, 1000 Stück ä Fr. 1000, Serie H,
zu beschliessen, was in seiner Sitzung vom 19. März -1897 geschah.

Diese Titel lauten auf den Inhaber, sind mit Jahrescoupons von je
Fr. 37. 50 per 31. Januar versehen und tragen die Nummern 7001—8000.

Die Rückzahlung erfolgt von 1898 bis 1937 nach Massgabc des den
Obligationen beigedruckten Amortisationsplanes; doch behält sich die Bank
das Recht vor, jederzeit grössere Rückzahlungen zu leisten, oder das ganze
Anleihen zu remboursieren, alles auf eine vorhergegangene sechsmonatliche

Kündigung hin.
Die ^Coupons sowie die zur Rückzahlung bestimmten Obligationen

sind spesenfrei zahlbar in Busel bei der Busier Handelsbank und bei
den Herren Frey & La Roche, sowie in Bern, Freiburg, Lausanne, Solo-
thurn und Zürich.

Die Schweizerische Hypothekenbank giebt dermalen, solange Vorrat,
von diesen Obligationen ab.

Solothum, den 4. April 1902.

(703) SckweizeriMche llypotheiikmik.
Soiä ({'exploitation du Brevet Suisse J,Reuse, machine a fabriquer les cigares

ä Bäle
en liquidation.MM. les actionnaires sont convoquös en asseinblee generale ordinaire

pour le 25 avril 1902, ä 10 lieures du matin, au siege social, Aeschen-
vorstadt 16, h Bale.

Ordre du jour:
1° Rapport des liquidateurs pour l'exercice 1901.
2° Rapport de MM. les commissaires-vörificateurs.
3° Approbation des comptes et döcharge aux liquidateurs.
4" Nomination de deux commissaires-vörificateurs.

Pour assister et voter ä l'assemblee generale MM. les actionnaires
doivent faire le döpöt de leurs actions jusqu'au 20 avril 1902 chez MM.
les fils Dreyfus & Cle, ä Bäle, la Cle Gle pour l'exploitation des machines
ä fabriquer les Cigares (Brevet Jean Reuse), 25, Rue de Naples, ä Bruxelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes ainsi que le rapport de MM.
les commissaires-vörificateurs seront dös le 17 avril 1902 ä la disposition
de MM. les actionnaires au siöge de la sociötö, 16, Aeschenvorstadt, ä Bäle.

Bale, le 7 avril 1902.
(717) Le conaeil d'adminlNtration.

Zürcher Kantonalbank.
Ausgabe von

S'la |u Obligationen
(386)

1000in Stücken von 500,
und 5000 Fr.,

kündbar nach 5 Jahren

flO(

Balata Treibriemen, original Dick (52)

HüiicrwaUcl & Co., Morgen
Einzige*' Depot ftlr die Schweiz und Italien.

>000&00000000c.»0000000000(
Pftflerhandlnng en |ros

.A.. JiacJEor, ITaclaif. TT.

I Jacher-Wegmann, Zarich*
ö Reichhaltigst«! Lager aller Sorten Papiere und Kartons. (72)
'' lOOOOO^iOOOOOO''.-OOOPOQOXXOQ*"»*«

K u ii fin a Ii il.
Im Geschäftsverkehr routinierter, geübter und durchaus selbstständiger

Buchhalter, Kassier und Korrespondent,
beider Sprachen mächtig, sucht Stellung zu ändern. Reflektant besitzt
tüchtige kaufmännische Bildung nebst einer vorzüglichen Praxis in Bank-
und Handelsfirmen I. Ranges.

Offerten sub Z. V. 2690 an die Annoncen-Expedition
Kudolf Hosse, Zürich. (716)

(ilftld au^ jeßlicher Basis von 5" Mille aufwärts vermittelt
prompt und diskret

C. Woerwag, Basel.
Retourmarke beifügen. (660)

Bau-Terrain
mit prachtvoller Aussicht auf den
See und Gebirge, in nächster Nähe
des Bahnhofes Tkalweil, abzugeben.

Adresse: Brieffach Nr. 10835,
Winterthur. (528)

Nouilles lactees Suisses
aliment hors ligne pour families, bon
et bon marchö.

C. F. Oederlin, Genöve.
064)

o*«B PaiierlandlüBD Detail

Rudolf Fürrer, Zürich
13 Mdnsterhof 13

Vollständige Boreauelnrlebtongen
fir kaufn. Ouehift« n. Administration«.

Druck-, Perforier- und Himerierarleiteii.

Geschäftsbücherfabrikation.

Patentinhaber des (1828>

Verbesserten Schapirographen,
tmUr s. billigtUr Ttrmllkltigiigup|isnt.

Prospekte über letzteren, KopierpreBBon-
sowie vollständiger Prels-Courant BteHe»

mvn* m rV1«nafon.

Buchdruckerei JENT & Clc in Bern. lmprimerlu Jent <£ Gu k Berne.


	

